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Kannegiesser

Wäsche präzise ausstreifen und ablegen
Weniger als 1 Prozent Ausschuss garan-

tieren Aaron Issacharoff und Matthew Si-

mon in ihren Serviceverträgen. Diese Ver-

pflichtung zeigt: Die Gründer von Empire 

Laudry stehen für Qualität. „Lückenlos“, 

sagen sie. Die hohen Maßstäbe setzen 

aber nicht etwa die Kunden, sondern die 

Unternehmer selbst. Diesen Grundsatz 

verfolgten sie bereits 1992, als sie im 

Norden Londons einen Hemdenservice 

gründeten. Er gilt noch heute, knapp 30 

Jahre später. 

Mit der Zeit entwickelte sich der Be-
trieb zu einer „Full-Service“-Wäscherei. 

Heute gilt sie als einer der führenden 

Textildienstleister im Bereich Luxus- und 

Boutique-Hotels in der britischen Haupt-

stadt und im Südosten Englands. 

Antwort auf Artikelvielfalt 
bei Empire Laundry 

Genau diese Position wollen die Unter-

nehmer auch nach der Pandemie halten, 

deshalb investierten sie in neue Maschi-

nentechnik von Kannegiesser. Nach ei-

genen Angaben steige so – trotz einer 

großen Artikelvielfalt – die Produktivität 

um 30 Prozent. Neben zwei neuen ener-

giesparenden Kompakttrocknern und 

einer neuen Trockenwäschefaltmaschi-

ne, installierte der Wäschereitechniker 

Kannegiesser eine neue Mangelstraße 

mit der Hochleistungsmangel „HPM“.

Um weiterhin die gewohnt hohe Qua-

lität und schonende Bearbeitung der viel-

fältigen Artikel zu liefern, wählten die 

Unternehmer als Eingabemaschine das 

Modell „Synchro EMQ“. Kannegiesser 

entwickelte die Maschine nach eigenen 

Angaben als Antwort auf die steigende 

Artikelvielfalt. Da die Eingabemaschine 

mit einem breiten Wäschespektrum zu-

rechtkomme, lasse sie sich flexibel hand-

haben. Sie streife sowohl große als auch 

kleine Wäschestücke zuverlässig und 

präzise aus und lege sie ab.

Schon der Name „Synchro“ verrät die 

Methode, die hinter der Technik steckt: 

die Prozessschritte der Maschine laufen 

synchron. Dazu zählt Kannegiesser bei-
spielsweise eine „SynchroClamp“ und 

Selbst Kleinteile nimmt die Eingabemaschine „Synchro EMQ“ schnell und ein-
fach auf. Da die Eingabemaschine mit einem breiten Wäschespektrum zurecht-
kommt, lässt sie sich flexibel handhaben.  Foto: Kannegiesser

eine Vakuumablegeleiste. Die Klammer 

„SynchroClamp“ greift aufgrund ihres 

großflächigen und flexiblen Klemmbe-

reichs unterschiedlichste Artikeldicken 

wäscheschonend und sicher, so der Her-

steller. Beim Ausstreifen der Wäscheteile 

helfe eine weitere Technik: die „Servo-

Tronic“. Laut Kannegiesser kominiert 

der Servomotor Servoelektronik, Ser-

voantrieb und Sensortechnologie. Das 

ermögliche hohes Beschleunigen und 

einen präzisen Transport zur Zielpositi-

on. Die Maschine erreicht also kürzere 

Prozesszeiten, schont aber gleichzeitig 

die Wäsche. Im Vergleich zu herkömm-

lichen Antriebssystemen verbessere „Ser-

voTronic“ die Maschinenleistung um bis 

zu 30 Prozent.

Leistung und Design 

Nicht nur die Leistung der Maschine er-

leichtert die Arbeit, sondern auch das 

Design. So ermögliche ergonomisch 

gestaltete Eingabestationen mit den 

„EasyFeed“-Klammern dank der Füh-

rungskontur eine schnelle und einfache 

Eingabe. Die Höhe der Arbeitsplätze las-

se sich für eine bessere Körperhaltung 

individuell einstellen. Kleinteile können 

direkt auf die geneigten Bänder eingege-

ben werden. Durch einfache Betätigung 

eines Tasters, schwenken die Eingabe-

stationen laut Hersteller nach oben und 

der Eingabetisch senkt sich auf eine 

ergonomische Eingabehöhe hinab. Die 

Artikel werden über ein Tischvakuum si-

cher gehalten, während die Hinterkante 

im Saugschacht ausgeschlagen wird. Der 

Tisch ist beleuchtet. Das soll die Eingabe 

und die Qualitätskontrolle erleichtern.

In der Londoner Empire Laundry lau-

fen nun vier spezialisierte Mangelstra-

ßen von Kannegiesser; zwei davon mit 

einer „Synchro“ und jeweils vier Einga-

bestationen. 

Londoner Unternehmer  
zufrieden

Die Eigentümer Issacharoff and Simon 

sind überzeugt: Jetzt ist der beste Zeit-

punkt, um zu investieren und, Standards 

zu erhöhen. Nur so garantieren Unter-

nehmer eine effiziente Produktion. In 

der Zeit nach Corona, so glaubt Simon 

werde die Klientel noch anspruchsvoller 

sein. „Wir müssen dann in der Lage sein, 

die hohen Erwartungen und individuel-

len Bedürfnisse bestmöglich zu erfüllen.“ 

 www.empirelaundry.com
 www.kannegiesser.com
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